




Liebe Fußballfreunde des SSV 

 

die lange Schlechtwetterphase mit Schnee und Eis hat sich hoffentlich endgültig verabschiedet 

und wir können das machen, was uns am besten gefällt, nämlich Frühlingsluft schnuppern und 

dabei trainieren, spielen, grillen und überhaupt alles was Spaß macht bei uns in der Pappel-

arena. 

 

Die Saison im Herrenbereich hat ja eigentlich schon begonnen, leider haben die genannten 

Wetterbedingungen einen pünktlichen Start in die neue Saison verhindert. Die Spieler der 

Herrenmannschaften unter Trainer Ralf Stawicki haben sich in der Winterpause mit Hallen-

training unter anderem in der Soccer-Arena in Lehrte fit gehalten. Auch die bei den Spielern 

sehr beliebten Laufeinheiten durch die angrenzende Flora wurden dankbar angenommen so 

dass wir mit dem nötigen Optimismus in die neue Saison starten können. 

 

Ich wünsche hier an dieser Stelle allen Herrenmannschaften für die kommende Saison viel 

Spaß, Glück und natürlich den verdienten Erfolg, den es auch braucht um die Stimmung auf 

und um den Fußballplatz weiterhin hoch zu halten.  

 

Die Feldspielserie für die Junioren/-rinnen beginnt am 05.04.13 mit einem Auswärtsspiel der 

C-Junioren in Broistedt. Am Samstag den 06.04.13 finden bei uns gleich 3 Begegnungen der 

SSV Jugend statt und anschließend ein Spiel unserer Altherren gegen Lengede. Die Anstoß-

zeiten sind in den Schaukästen ausgehängt. Ich würde mich freuen, wenn wir wie auch schon 

in der Vergangenheit zahlreiche Zuschauer in der Pappelarena begrüßen können. 

 

Das Jubiläumsjahr 2012 ist Geschichte und ich möchte mich noch mal im Namen des Vor-

stands bei allen im und um den SSV bedanken, die geholfen haben dieses Ereignis zu stemmen. 

Es hat natürlich auch neben der guten Kritik an den Veranstaltungen auch die eine oder andere 

Animosität gegeben, die uns gezeigt hat, dass nicht alle ganz zufrieden waren. Ich würde mich 

freuen, wenn wir in Zukunft noch besser zusammenarbeiten würden und vielleicht schon im 

Vorfeld Missverständnisse ausräumen könnten. 

 

Seit Ende Januar bin ich jetzt Vereinsvorsitzender des SSV und werde versuchen gemeinsam 

mit dem Vorstand und euch den Kahn weiter flott zu machen/halten. Nur wenn wir gemeinsam 

die Dinge anpacken und miteinander reden statt übereinander kann die positive Entwicklung 

der letzten Jahre weiter gehen. Frag nicht was der Verein für dich tun kann, sondern was du für 

den Verein tun kannst!  

 

Unser langjähriger Vorsitzender Jens Karrasch hat Anfang des Jahres sein Amt als Vorsitzender 

des SSV niedergelegt um sich einer nicht minder zeitintensiven Aufgabe zu widmen, nämlich 

der des Jugendwarts beim SSV. Ich möchte mich im Namen aller bei Jens für die geleistete Ar-

beit bedanken und wünsche ihm für die neue Aufgabe viel Spaß und ein glückliches Händchen. 

Das gleiche gilt natürlich auch für die anderen Vorstandsmitglieder, die sich allesamt für 2 

weitere Jahren dem SSV zur Verfügung gestellt haben.  

 

Mit sportlichen Grüßen 
 

Harald Uelzen 

1. Vorsitzender 



100 Jahre SSV 
 
 

Helferparty       -----      Ehrenplakette des Bundespräsidenten 
 
 
 
Auch wenn das 100- jährige Jubiläum des SSV schon der Vergangenheit angehört, wurde trotzdem 
nochmals gefeiert. 
 
Alle Helfer, die im Jubiläumsjahr 2012 geholfen hatten, waren im Februar zur Helferparty in die 
Scheune des Cafe Duo eingeladen. 
 
In seiner Dankesrede ließ der neue Vorsitzende Harald Uelzen das vergangene Jahr mit seinen Ver-
anstaltungen nochmals Revue passieren. Denn ohne die Mithilfe der Trainer, Betreuer und vielen eh-
renamtlichen Helfern und ohne die Unterstützung der Sponsoren und Werbepartner wären diese be-
sonderen Tage nicht zu realisieren gewesen. 
 
Dieses hob auch der Bürgermeister der Stadt Peine in seiner Rede anlässlich der Überreichung der 
Sportplakette des Bundespräsidenten Joachim Gauck an den Stederdorfer Sportverein hervor. 
 
Im Rahmen der Helferparty übergab Bürgermeister Kessler die höchste Auszeichnung für Sportverei-
ne in Form einer Ehrenplakette und Urkunde an Harald Uelzen. Diese Plakette bekommen nur Verei-
ne, die 100 Jahre und älter sind. 
 
„Sie haben sich vielfältig und nachhaltig für das soziale Miteinander eingesetzt,“ betonte Kessler in 
seiner Rede an Vorstand und Vereinsmitglieder während der Feier. „Die Plakette ist auch ein Danke-
schön für ihr unermüdliches Wirken,“ sagte Michael Kessler an die geladenen Gäste gerichtet. 
 
Nachdem sich alle Teilnehmer am warmen Büfett gestärkt hatten, wurde noch bis spät in die Nacht 
hinein gefeiert und zu guter Musik getanzt. 
 
 

Annette Bartling 



 

Die Helferparty in Bildern 







Hallensaison der 1. D-Jugend 
 
 

Wegen der Vielzahl an Spielern, meldeten wir zur Hallenrunde 2012/2013 zwei Teams. 
Team 1 spielte in Staffel 2 und Team 2 spielte in Staffel 3.  
 
 

Team 1 konnte sich nach zwei spielerisch durchaus guten Staffelturnieren als Dritter 
für die Endrundenturniere um Platz 1 bis 6 qualifizieren. Nach einem fußballerisch 
sehr guten ersten Endrundenturnier, bei dem sich das Team nur dem späteren Staffel-
sieger geschlagen geben musste, belegte man mit 10 Punkten den 3. Platz, mit zwei 
Punkten Rückstand auf Platz 1. Im entscheidenden letzten Endrundenturnier bestand 
nach Siegen gegen Rosenthal/Schwicheldt, Sonnenberg und Wipshausen die reelle 
Chance auf den Staffelsieg, vorausgesetzt man gewinnt gegen die direkten Konkur-
renten. Leider war die Chance nach dem 0:1 gegen den VFB Peine, trotz einer Viel-
zahl von Einschussmöglichkeiten, vergeben. Auch das letzte Spiel gegen den Staffel-
sieger ging mit 0:1 verloren. Schlussendlich sprang am Ende der Hallenrunde für 
Team 1 ein 3. Platz heraus, mit dem wir durchaus zufrieden sein können. Und so be-
endete Team 1 die Hallenrunde mit dem Lob des Staffelleiters bei der Siegerehrung, 
den attraktivsten Fußball in der Staffel gespielt zu haben. Ein schönes Lob, im Fußball 
zählen aber nun einmal Tore und Punkte und danach haben wir nicht das Optimale er-
reicht. 



 

H.v.L. Marius Feuerle, Devin Steger, Noah Karrasch, Bastian Warmuth 

V.v.L Dominik Semenow, Dominik Serzysko, Max Seeler, Daniel Köln 
 



Team 2 startete in der Staffel 3 in Gruppe C, also in einer Staffel mit drei Gruppen. 
Hier zeigten sich zwei Gesichter des Teams. Im ersten Staffelturnier wirkte die Mann-
schaft (vielleicht auch wegen der frühen Uhrzeit) nicht wach und eingespielt und er-
reichte nur den fünften von sechs Plätzen. Genau das Gegenteil zeigte sich im 2. Staf-
felturnier, wo die Mannschaft Punkt um Punkt aufholte, um am Ende trotz des missra-
tenen ersten Turniers, noch den 3. Platz zu belegen, der dann zur Teilnahme am End-
rundenturnier um die Plätze 7-12 berechtigte. Ein Punkt fehlte schlussendlich zum Er-
reichen der Plätze 1-6. 
 
Durch die Sperrung der Gunzelinhalle konnte leider nur ein Endrundenturnier ausge-
tragen werden. Dies bedeutete für die Truppe an diesem Tag „Sekt oder Selters“. Das 
es dann eine „Sektschorle“ wurde, erkämpften sich die Jungs in vorbildlicher Weise. 
Auch beim Endrundenturnier setzte die Mannschaft erst mal ihre „uninspirierte“ Maske 
aus dem 1. Staffelturnier auf. Doch im Turnierverlauf steigerte sich das Team. Die 
Jungs konnten am Ende dank eines fulminanten 5:1 Sieges im letzten Spiel gegen 
den bis dahin ungeschlagenen Ersten noch den dritten Platz erreichen.  

 
 
 
 
 
v.L. Adrian Schmidt, Melvin Kap-
tan, Thore Langer, Jan-Niklas 
Kolax, Sören Uhrbach, 
Rune Schmidt, Benjamin Rothe.  
 
Es fehlen Alexander Bartling und 
Julian Otto 



Volle Konzentration gefragt . . . 
 

Der Schiedsrichter-Anwärter-Lehrgang vom 25. bis 28. Oktober 2012 in Barsinghausen verlangte uns 

viele physische und psychische Fertigkeiten ab. Nach der Ankunft im Sporthotel und dem beziehen der 

Zimmer folgte die Begrüßung im Gruppenraum. Daraufhin wurde der Gruppe das Gelände gezeigt, 
welches kaum Wünsche eines Sportlerherzens offen lässt.  
  
Nach einem ersten Überblick, behandelten wir die Regeln 13 – 17. Trotz vorhandener Fußballkenntnis-
se lernten wir in der Gruppe viele neue Details bezüglich der Regeln  kennen. Am nächsten Tag folgte, 
nach der Behandlung der Abseitsregel, ein Turnier der Bezirke auf dem „Outdoor-Soccer-Court“. Da-
nach haben wir in Gruppenarbeit die Zusammenarbeit zwischen Schiedsrichter und seinen Assistenten 
erarbeitet und der Gruppe präsentiert. Anschließend hat ein Schiedsrichter von seinen Erfahrungen und 
seiner Karriere erzählt und uns Tipps für die Verpflichtung als Schiedsrichter gegeben. 
 
Am dritten Tag folgten weitere Erarbeitungsphasen der einzelnen Regeln. Am Vormittag stand die Lei-
stungsprüfung an, bei der die zurückgelegte Distanz in zwölf Minuten und die Zeit während 50m und 
200m Sprints gemessen wurde. Nach der Rückkehr stand die Arbeit mit dem Fragebogen und dem 
Kontrollsystem in Einzelarbeit an. Anschließend absolvierten wir auf dem Rasenfeld ein sportprakti-
sches Training, in dem wir mehr zum Verhalten des Schiedsrichters gelernt haben. 
 
Am Abend stand nun die theoretische Prüfung an, die 30 Fragen aus den unterschiedlichen Regelgebie-
ten beinhaltete. Am letzten Tag lernten wir, wie man einen Spielberichtsbogen korrekt ausfüllt und wie 
mein “Hobby“ als Schiedsrichter in Zukunft weiter geht. Dann folgte die Bekanntgabe der Prüfungser-
gebnisse und offene Fragen wurden noch geklärt.  
 
Damit waren auch schon die vier Tage um.  
 
Zurückblickend kann man sagen, dass es vier schöne und vor allem erfolgreiche Tage waren. Gekrönt 
wurde alles von dem erstklassigen Essen und der mehr als noblen Unterkunft. 
 
Vielleicht konnte ich jetzt den ein oder anderen bewegen, Verantwortung im Ehrenamt zu übernehmen.  
 

Mit sportlichen Grüßen                      Miguel Karrasch 



 

Fußball - die schönste Nebensache der Welt 

 
Es gibt viele Zitate, die im Fußball schon gesagt wurden, z. B. „Bei einem Fußballspiel 
verkompliziert sich allerdings alles durch die Anwesenheit der gegnerischen Mann-
schaft.“ oder „Ja gut, es gibt nur eine Möglichkeit: Sieg, Unentschieden oder Niederla-
ge!“ oder „Fußball ist immer ding, dang, dong.“ Das ist nicht so daher gesagt, sondern 
gut überlegt.´ 
 
So auch unsere Spiele in der Halle von der F-Jugend. Im ersten Staffel-Turnier hatten 
wir einen sehr guten Start. Ein verdienter dritter Platz war der Lohn für unseren tollen 
Einsatz. Die Platzierung sagt aber nicht alles aus. Was nicht so gut funktionierte war 
unser Torabschluß. Das zog sich auch durch die anderen drei Staffeln hindurch. Dazu 
kam noch, das wir einige Spiele ganz unglücklich mit 0:1 verloren haben, aber trotz-
dem nicht die schlechtere Mannschaft waren. Unsere Gegner in den Turnieren kamen 
aus Edemissen, Abbensen, Wipshausen, Meerdorf, Denstorf, Vöhrum, Bierbergen und 
Bosporus Peine. 
 
Viel besser lief es dafür in den Freundschaftsturnieren in Edemissen und Hänigsen. 
Wobei, im letzteren Turnier im Neunmeterschießen hat uns wieder einmal das Glück 
verlassen. Schade, schade, schade. 
 
Die Mannschaft, Geschwister, Eltern und Betreuer werden die Hallensaison mit einem 
guten Frühstück und viel Spaß nun beenden und freuen sich auf die neue Feldsaison. 
Wollen doch mal schauen, dass wir wieder mehr Tore schießen.  
 
Und da es beim Fußball nicht nur schöne Zitate, sondern auch Statistiken gibt, hoffen 
wir nicht, mal irgendwann wie Mario Gomez beispielsweise 458 Minuten kein Tor zu 
erzielen.  



 

Also beende ich diesen Bericht lieber wieder mit einen 
Zitat von Pele: “Im Fußballspiel steckt auch Zärtlich-
keit. Man muss den Ball so mit den Füßen streicheln, 
dass er im Netz des Gegners landet.“ oder von Gyula 
Lorant: “Der Ball ist rund. Wäre er eckig, wäre er ja ein 
Würfel.“ oder … oder … oder …. 
 
Wir sehen uns alle in der Pappelarena! 
 
Es grüßt die F-Jugend mit Betreuer Frank 



Matthias Klemm Linus Wille Achim Werner Sandra Hartmann Andreas Cassel 

Holger Wille Gerhard Wille Thomas Wendt Oliver Hartmann Henning Elligsen 

Hans-Peter Scholz Gerhard Schrader Dirk Gundlach Niklas Hartmann Hans-Hermann 
Giere 

Matthias Eggers Stefan Reupke Gerhard Elligsen Gerhard Bietz Ludwig 
Grimminger 

Ullrich Hacke Cord-Heinrich 
Hansen 

Dirk Elligsen Christoph Elligsen Cord Ohland 

Thomas Schröder Günther Schröder Hans-Joachim 
Pohl 

Christian Jäkel Niklas Ackermann 

Max Wasl Martin Obrzut Leni Wenzel Julia Wenzel Marco Duisberg 

 Lotta Wenzel Niclas Uelzen Gerold Flöhter Harald Uelzen Ronny Czycholl 

Uwe Brandes Stephan Friehe Uwe Persing Dietmar Bufe Alfred Busche 

Bruno Dreger Jens Karrasch Andreas Scholz Sönke Uhrbach Sören Uhrbach 

Wolfgang Sckopp Oliver Hartmann Michael Rothe Werner Hartmann Devin Buchberger 

Sven Oliver Grove Noah Karrasch Regina Glagow Sascha Grove 

Torsten Steger Hinrich Prieß Jan Luca Czycholl Devin Steger 

Max Seeler Thorsten Scholz Axel Klemm Bastian Warmuth Miguel Karrasch 

Janne Dietrich Torben Hacke Karsten Brandes Jens Wittenberg Rolf Brandes 

Wolfgang Franke Eddy Krause Michael Leischner Ortwin Brand Herbert Radoll 

Fabian Spieß Stefan Spieß Julian Giere Wolfgang 
Deyerling 

Ralf Stawicki 

Markus Reetz Maurice Reetz Ulf Wasl Ditmar Brandes Annette Bartling 

Uwe 
Wucherpfennig 

Christian 
Wittenberg 

Olaf Pickrun Rolf Brauer Hans Rothe 

Antonia Duisberg Thore Langer Thorsten Beyer Alexander Bartling Benjamin Rothe 

Elena Sophie 
Behrens 

Felix Henkel Lucas Nietner Jakob Henkel Theodor Max 
Behrens 

Niklas Masur Felix Meier Axel Bartling Jonas Meier Aaron Schroth 

Cello Bartsch Thomas Grove Jan Phillip Bartling Helmut Behme Josef Schroth 

Reiner Kunth  Laurenz Kuper Volker Schewe Jürgen Schmidt 

Erwin Fricke 

 Ehrentafel Jugendspende   SSV Stederdorf 



 
 
An dieser Stelle haben Sie die Möglichkeit eine direkte und unmittelbare 
Spende nur für die Jugendarbeit im SSV Stederdorf zu leisten. Für 20,00 € 
können Sie symbolisch ein Feld auf unserem Fußballplatz erwerben. Diese 

Ehrentafel finden Sie außer in unserer Vereinszeitschrift "SSV-Aktuell"  im 
Schaukasten am Hotel Schönau und am Sportplatz. 
 

Bei Interesse melden Sie sich bitte vor Ort bei dem Ehrentafelbetreuer Rolf 

Brandes (05171/10798) oder einem Mitglied des Vorstands. Die Ausstel-
lung einer Spendenbescheinigung ist möglich und erfolgt auf Wunsch nach 
dem Geldeingang bei unserem Kassierer Axel Bartling.                      



 

Bericht der G-Junioren des SSV   

 

… hoffentlich wird das Wetter bald besser. So oder ähnlich denke bestimmt nicht nur ich 
als Coach der Stederdorfer G-Jugend. Das bescheidene Wetter und die lange Hallenpha-
se kann nun endlich vorbei gehen, denn Fußball wird auf Rasen gespielt und nirgendwo 
anders. In meinem heutigen Bericht möchte ich nicht viel schreiben, denn ich habe fest-
gestellt, viele Sachen werden kaum gelesen, obwohl wir mit dieser vierteljährlichen Aus-
gabe der SSV Aktuell ein wirklich tolles Sprachrohr in alle Fußballhaushalte des SSV ha-
ben. 
 
Die Hallenrunde 2012 / 2013 haben wir mit anfänglichen Schwierigkeiten gut über die so-
genannte Bühne gebracht. Erstaunlich ist die sehr positive Entwicklung der Mannschaft. 
Viele Dinge, welche im Trainingsbetrieb gelehrt werden, werden im Ernstfall „Punktspiel“ 
umgesetzt. Das wir mit sehr viel Freude an das Werk gehen fällt mir bei jeder Trainings-
einheit auf und wenn eine Menge Spaß dabei ist, dann kommt der Erfolg ohne viel Stress 
fast von selber dazu. 
 
 
Das Mannschaftsbild zeigt natürlich 
nur die G-Jugend-Kicker, welche an 
den Turnieren teilnehmen. Aus die-
sem Grund hier und heute ein paar 
Impressionen aus dem wöchentli-
chen Trainingsbetrieb. Denn dort 
trainieren wir in zwei Gruppen, wo-
bei die „Jüngeren“ in der kommen-
den Spielserie (ab Sommer 2013) 
dann den Stamm der G-Jugend bil-
den. Auch hier ist schon einiges an 
Talent zu sehen, wie die Bilder ein-
drucksvoll beweisen.  



 
 
 
Hier die Abschlusstabelle unserer diesjährigen 
Hallenserie. Bitte die Staffel 1 nicht überbe-
werten. Das wir aber zum Ende einen echt 
schon „gepflegten“ Ball gespielt haben möchte 
und muss ich hier erwähnen. Besonders am 
letzten Staffelspieltag waren wir meines Er-
achtens das beste Team. Leider hatte Wips-
hausen im Vorfeld den Grundstein für den 
Staffelsieg gelegt. 

Trainingsimpressionen derTrainingsimpressionen derTrainingsimpressionen derTrainingsimpressionen der    

„„„„Kleinen“ GKleinen“ GKleinen“ GKleinen“ G----Juniorinnen und JuniorenJuniorinnen und JuniorenJuniorinnen und JuniorenJuniorinnen und Junioren 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bis zur nächsten Ausgabe der SSV Aktuell 

Eure SSV G-Jugend                                                                                                                                                                           



 

 

… Stellengesuche oder wir suchen noch … !!! 

 

 

 

Wie aus der Überschrift unmissverständlich abzuleiten, suchen wir für unsere Ju-
gendabteilung Betreuer und Trainer. Wenn wir den immer noch steigenden Mitglie-
derzahlen im Kinder- und Jugendbereich gerecht werden wollen, ist es zwingend not-
wendig das wir zur neuen Saison (ab Sommer 2013) einige neue Jugendbetreuer be-
kommen. 
 
Leider ist es auch zur Zeit so, dass einige Kinder in anderen Vereinen als Gastspieler 
spielen, was mir persönlich nicht sehr gut gefällt.  
 
Im Bereich Mädchenfußball würden wir gerne eine neue Mannschaft im Bereich der 
Jahrgänge 2002 – ca. 2005 gründen wollen. Leider fehlt es auch hier am Personal im 
Trainerbereich.  
 

Wir brauchen Eure Hilfe !!! 
                        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wer Interesse hat, uns im Jugendbereich zu helfen oder wer überhaupt Interesse am 
Fußballsport hat, kann sich unter folgendem Kontakt melden: 
 
Jugendwart SSV Stederdorf 
Jens Karrasch 
Tel. 0176 22993325 
Mail : jugendwart@ssv-stederdorf.de  
Homepage : www.ssv-stederdorf.de  



 Hallensaison 2012/2013 der D2 
 
 

Die Hallensaison beendete die D2 mit einem enttäuschenden 9. Platz. Wir waren in der Staffel 4 (die 
letzte Staffel), Gruppe B, eingeteilt. Insgesamt gab es drei Gruppen mit eben jeweils 5 Mannschaf-
ten. In der Vechelder Halle belegten wir nach dem ersten Spieltag den 3. Platz. Die Leistung war gut, 
die erreichte Punktzahl aber nicht.  
 
Das änderte sich auch nicht am 2. Staffeltag, den wir erneut als Tabellendritter abgeschlossen ha-
ben. Nur diesmal war die gezeigte Leistung auch nicht gut. Die Spieler wirkten uninspiriert, bekamen 
kein Tempospiel zustande und nutzten ihre Tormöglichkeiten nicht. Gekämpft wurde nicht, getreu 
nach dem Motto „die anderen werden es schon richten“.  So mussten wir uns in der Endrunde mit 
den Spielen um Platz 6-10 begnügen. 
 
Nach den bisher enttäuschenden Ergebnissen habe ich lange und auch ausführlich mit den Kindern 
während des Trainings in der Konsumhalle darüber gesprochen. Eine Erklärung ließ sich nicht fin-
den. Positiv war, dass zumindest ein Spieler auch negative Kritik zum Ausdruck brachte und nicht 
nur der Trainer. Nun galt es, zumindest Platz 6 zu erreichen. Das Thema hatte sich aber schon nach 
dem dritten Spieltag erledigt. Die Punkte wurden nicht eingefahren. 
 
Für mich als Trainer galt es nun, dafür zu sorgen, die Hallenrunde zumindest vernünftig abzuschlie-
ßen. Die Vorbereitung stimmte, die Trainingsbeteiligung ist nach wie vor sehr gut, allerdings ereigne-
te sich zum 4. und letzten Staffeltag etwas, was auch ich so noch nicht erlebt habe. Insgesamt 9 Kin-
der mussten krankheitsbedingt kurzfristig absagen, so dass ich für das Turnier nur insgesamt 4 ge-
sunde Spieler zur Verfügung hatte. Aus der sog. „Stammelf“ fehlten fast alle. Glücklicherweise hat 
mir die E1 von Achim Meier ausgeholfen und einen Spieler „geliehen“, da ich ja auch keinen Torwart 
hatte. 
 



 Das Ergebnis war dann etwas überraschend: Wir blieben zwar auf dem 9. Platz, verloren aber nur 
ein Spiel gegen den späteren Staffelsieger. Ausgewechselt werden konnte ja keiner, so dass das ge-
samte Turnier durchgespielt werden musste. Aber es ging! Positiv war, dass bei der anschl. Sieger-
ehrung als auch danach die anderen Trainer der beteiligten Mannschaften mir dafür Respekt ausge-
stellt haben, dass die „5“ vorbildlich gekämpft und auch gespielt haben. Das tat gut. So frage ich 
mich, was die Kinder während der anderen Spieltage hauptberuflich getan haben. Einige von ihnen 
haben nicht annähernd so gekämpft wie die Truppe beim letzten Mal. 
 
Vollständigkeitshalber sei noch ein Hallenturnier erwähnt, welches wir im Januar diesen Jahres in 
Vöhrum gespielt haben und dort den 6. und letzten Platz belegt haben.  
 
So, jetzt ist die Hallensaison vorbei. Die Vorbereitung für die Frühjahrssaison hat bereits begonnen. 
Ich hoffe, dass die Spieler wieder die Kurve bekommen und so auftreten, wie in der Feldsaison 
2012. Meine Aufgabe besteht darin, wieder eine schlagkräftige Mannschaft zu bilden. Es wird aller-
dings langsam Zeit, dass sie lernen, dass Fußball eine Sportart ist, bei dem auch der Körper einge-
setzt werden kann. Die Truppe besteht zwar hauptsächlich aus kürzeren Spielern, nichts desto trotz 
gehört eine Portion Aggressivität mit 
dazu. Je älter die Kinder werden, de-
sto schwerer wird es ihnen fallen, 
dieses Verhalten in den Spielen aber 
auch jedes Mal beim Training zu zei-
gen. Vielleicht kann ja diesmal ein 
Saisonabschluss gefeiert werden, da 
es ja im letzten Jahr mangels Inter-
esse der Spieler/Eltern auch keine 
Weihnachtsfeier gegeben hat. 
 
Ich wünsche Euch allen schöne Feri-
en, den Eltern und Großeltern einen 
schönen Urlaub und dann sehen wir 
uns hoffentlich zahlreich in der Pap-
pelarena wieder. 
 
Tschüs, 
Micha Rothe 



SSV Stederdorf 1. - E Jugend 
 

Hallo liebe SSVer und Stederdorfer. Natürlich war die 1. E-Jugend des SSV auch in der kalten 

Jahreszeit schwer aktiv und es gibt so einiges zu berichten. 

 

Die Einteilung für unsere diesjährige Hallenkreismeisterschaft verschlug uns in die Staffel 2 - 

Gruppe B. Hier kam es gleich in der Vorrunde zu spannenden Duellen mit den Jungs aus 

Vöhrum, Wendezelle, Woltwiesche, Sonnenberg und Handorf. 

  

Ich muss zugeben, als ich die Gruppe das erste Mal las, war mir nicht so wohl zu Mute. Aber 

die Jungs vom SSV haben ihre Sache sehr gut gemacht und so mussten wir nach zwei spannen-

den Spieltagen nur den Kickern aus Sonnenberg den Vortritt lassen. Als Gruppenzweiter zogen 

wir in die Endrunde ein und spielten hier um die Plätze 1 – 6 in der Staffel 2. 

 

Aus der Staffel 2 Gruppe A qualifizierten sich die JSG Meerdorf, der TSV Wipshausen und der 

SV Lengede. Auch in dieser Gruppe war natürlich wieder Hochspannung garantiert. Meine 

Jungs kamen gut ins Turnier und beendeten die Vorrunde als Tabellendritter. Etwas kurios da-

bei war, dass wir es mit einem Torverhältnis von 2:7 Toren schafften 7 Punkte zu holen – aber 

egal! 

 

In der Rückrunde holten wir dann leider nur noch 5 Punkte und mussten der JSG Meerdorf auf-

grund des schlechteren Torverhältnisses den dritten Platz überlassen. 

 

Da wir uns in dieser Staffel in einem wirklich spielstarken Umfeld bewegten, bin ich mit dem 

4. Platz von 12 Mannschaften sehr zufrieden. Man muss halt auch immer ein bisschen schauen, 

gegen wen man spielt!  

 

Außerdem nahm die E 1 noch an vier Hallenturnieren teil. Zwei davon sind schnell erzählt: 

 

In Vöhrum belegten wir von 4 Mannschaften den dritten Platz. Beim Turnier vom TSV Friesen 

Hänigsen landeten wir von 10 Mannschaften auf Platz 6. 

 



Wie jedes Jahr waren wir auch wieder beim Weihnachtsturnier des TSV Eintracht Edemissen 

am Start. Da wir im letzten Jahr gerade noch im Siebenmeterschießen die rote Laterne dem 

TSV Wipshausen überlassen konnten, hatten wir uns für dieses Jahr doch etwas mehr vorge-

nommen. Mit einem 3:0 Erfolg gegen die JSG Plockhorst kamen wir gut ins Turnier. Danach 

folgten zwei hart umkämpfte Gruppenspiele gegen Abbensen und Edemissen, die beide mit 1:0 

an den SSV gingen. Ja, so schnell steht man im Endspiel! 

 

 

 

 

 
Vor dem Endspiel schnell noch 

mal Köpfe zusammenstecken!  
 

 

 

 

 

 

 
 

Hier wartete mit den Vorstädtern aus Hannover, dem TSV Wettbergen, aber eine ganz harte 

Nuss. 

 

Die Jungs aus Wettbergen fielen in den Gruppenspielen nicht unbedingt durch guten Fußball, 

sondern eher durch eine für dieses Alter doch recht  aggressive Spielweise auf. Es ging also in 

erstes Linie darum, 

den Kampf anzu-

nehmen und dage-

gen zu halten. 

 

Nach anfänglichen 

Schwierigkeiten 

mit der harten 

Gangart, fanden die 

Jungs aber immer 

besser ins Spiel und 

konnten das Ding 

mit 2:0 gewinnen. 

Die Freude war na-

türlich riesengroß.  

Endlich hatten wir 

mal ein Turnier ge-

wonnen! 

 

Mannschaft und „Fans“ nach dem Turniersieg in Edemissen. 

 



Das letzte Turnier spielten wir beim TSV Marathon Peine. 
 
Im ersten Gruppenspiel gegen Arminia Vechelde lagen wir schnell mit 0:2 hinten. Zu allem 
Übel mussten wir auch noch unseren Torwart verletzungsbedingt auswechseln. Aber irgendwie 
ging danach ein Ruck durch die Truppe. Die Jungs drehten das Ding. Sekunden vor Schluss ge-
lang uns der viel umjubelte Siegtreffer zum 3:2 Endstand. 
 
Das zweite Gruppenspiel gegen Marathon 2 konnten wir mit 2:0 für uns entscheiden. Im dritten 
Kick quälten wir uns zu einem mühsamen 3:3 unentschieden gegen Marathon 3. Auch hier fiel 
der Ausgleich erst Sekunden vor Spielschluss. 
 
So, da hatten wir es wieder – das letzte Spiel gegen Essinghausen musste über den Turniersieg 
entscheiden. Da die Jungs ja alle rechnen können, hatten sie schnell raus, das uns ein Unent-
schieden gegen Essinghausen reicht, um den Pokal zu holen. Hier liegt natürlich immer eine 
große Gefahr, solche Spiele falsch anzugehen. Und genau so lief es auch. In den ersten Minu-
ten hatten wir es unserem Torwart Janne Gümmer zu verdanken, das die Null stand. Mit zuneh-
mender Spieldauer bekamen wir das Spiel aber besser in den Griff und kurz vor Schluss gelang 
uns der 1:0 Siegtreffer. 
 

Der Pott war da, wo er hin musste – in Stederdorf! 
 

Das Siegerteam bei Marathon Peine. 
 



 

Da wir das erste Mal einen richtigen Pokal bekamen, wurde das Ding natürlich gleich mit Cola 

gefüllt und in der Kabine und unter der Dusche wurde richtig gefeiert. (Die Bilder der Party 

sind leider der Zensur zum Opfer gefallen :-) ) 

 

So, jetzt freuen wir uns, dass wir bald wieder auf dem grünen Rasen spielen dürfen.  

 

Vielen Dank an das Team hinter dem Team für ein unkompliziertes Miteinander und die vielen 

helfenden Hände rund um den Spielbetrieb – Danke! 

 

Achim Meier – SSV - E 1  



 Liebe Leser der SSV-Aktuell, 
 
An dieser Stelle haben Sie/habt Ihr die Gelegenheit, anderen Vereinsmitgliedern Be-
kleidung/Schuhe oder andere Sachen aus dem Bereich Fußball anzubieten. 
Einfach per Mail (zottyrothe@t-online.de) möglichst genau beschreiben, was angebo-
ten werden soll, Name, Telefonnummer und Preisvorstellung. 
 
 
 

Fußballschuhe, schwarz–gelb, 

von Nike, eine Saison getragen, 

Größe 43, 10 Euro  
Familie Bartling 

Tel.:05171/733236 Fußballschuhe, schwarz–weiß, 

von Adidas, eine Saison getra-

gen, Größe 42, schmal und etwas 

länger geschnitten, 10 Euro 

Familie Bartling 

Tel.:05171/733236 
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